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Anzeigen
Die Redaktion des Siegenburger Marktblattes ruft 
alle Gewerbetreibenden und Freiberufl er auf, das 
Marktblatt mit einer Anzeige zu unterstützen und 
freut sich, wenn Unternehmer damit gleichzeitig auf 
sich aufmerksam machen.

Der Preis des Inserats hängt von der Größe der An-
zeige ab. Zudem besteht die weitere Möglichkeit, 
ein Abonnement zu buchen. Demnach erscheint die 
Anzeige in jeder Ausgabe des Marktblattes, worauf 
es 10 % Rabatt auf den Gesamtpreis gibt. Neben-
stehend fi nden Sie dazu eine Größen- und Kosten-
tabelle:

Anzeigengröße Anzeigenpreis 

1 Seite (210 x 300 mm) 200,00 € 
½ Seite  (210 x 150 mm) 100,00 €     
¼ Seite  (105 x 150 mm) 50,00 €

Hinweis:
Die Verteilung des Markt-
blattes kann einige Tage in 
Anspruch nehmen!

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!

Das Siegenburger Marktblatt ist ein Projekt    
im Rahmen des Städtebauförderungsprogramms 
zur Stärkung der Innenstädte und Ortsteilzentren
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Liebe Siegenburgerinnen, liebe Siegenburger,

Seit 01.10.2015 bin ich als Projektmanagerin für den 
Markt Siegenburg im Unternehmer-Netzwerk Siegen-
burg e. V. tätig. Am Michaelimarkt durfte ich bereits 
einige von Ihnen kennenlernen; jetzt  - nach knapp 
zwei Wochen -  muss Ihnen sagen, dass ich doch sehr 
beeindruckt von den Siegenburgern bin. Nicht nur das 
herzliche Willkommen meinerseits, sondern auch das 
Engagement und den Zusammenhalt der Bürger fi nde 
ich überwältigend. Unterstützt wird das Projektma-
nagement weiterhin von Frau Emmi Patzak.

Zu  meiner Person
Ich bin 34 Jahre alt und wohne seit 2006 in Wildenberg 
mit meinem Mann und meinem mittlerweile sechsjäh-
rigen Sohn. Nach über elf Jahren Tätigkeit für Voda-
fone Kabel Deutschland als Strategische Einkäuferin 
und Projekteinkäuferin für Netztechnik in Unterföh-
rung freue ich mich sehr, in Zukunft meine Energie 
und mein Herzblut für den Markt Siegenburg, seinen 
Bürgern, seinen Unternehmen und letztlich meiner 
Heimat einzusetzen. Auf eine erfolgreiche und schöne 
gemeinsame Zeit, besonders mit der hervorragenden 
Unterstüzung von Emmi Patzak, Helmut Meichelböck 
und Christoph Schmal!

Zum Projektmanagement: Ausblick
Als erstes gilt der Schwerpunkt natürlich darin, be-
gonnene Projekte abzuschließen. Hierzu zählen ins-
besondere die Obstbaumaktion für die Neugebore-
nen sowie die Fertigstellung eines Imagefi lmes für 
Bürger und Gewerbetreibende. Auch die Gestaltung 
der Werbebanner für die Granitstelen, die nun die 
Ortseingänge zieren, sowie die mediale Gestaltung 
des Christkindlmarktes gehören zu den ersten Aufga-
ben. Gespräche mit der VHS Abensberg im Zuge der 
Kooperation sowie das Leerstandsmanagement und 
die Städtebaufördermaßnahmen sind weiterhin ein 
wichtiger Baustein für das Projektmanagement. In der 
nächsten Ausgabe des Marktblattes werden wir eine 
Übersicht der möglichen Förderprogramme vorstel-
len. Das Projektmanagement steht auch mit Rat und 
Tat den Unternehmern zur Seite und ist hier ein echter 
Mehrwert. Siegenburg ist mittlerweile auch eigen-
ständiges Mitglied der Europäischen Metropolregion 
München (auch hier mehr in der nächsten Ausgabe) 
- dies muss natürlich gut vermarktet werden.

Ende 2015 werden wir Ihnen wieder einen Ausblick 
über das 1. Quartal 2016 geben - wir haben viel vor!

Mit den besten Grüßen Ihre
Stefanie Brixner
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Aktuelles aus dem Markt

Bauanträge
Dem Neubauantrag von Herrn Göttl und Frau Hildebrandt eines Einfamilienhauses in Siegenburg wurde einstimmig 
zugestimmt.

Ebenso stimmt der Marktrat dem Antrag von Herrn Seefelder zu, einen Teilabbruch des bestehenden Gebäudes 
vorzunehmen und den Rest zu einer Geräte- und Lagerhalle umzubauen.

Weiterhin gab es grünes Licht für die Erweiterung des Freibades. Die neuen Flächen sollen dann als Liege-, Spiel-
platz- und Parkplatzfläche dienen.

Auch der Neubau der FLS Bau- und Verwaltungsgesellschaft eines Mehrfamilienhauses mit 6 Wohnungseinheiten 
sowie Carport und Freistellplätzen wurde positiv beschieden.

Zudem stimmte der Marktrat zwei Anträgen zu, bei denen die Errichtung von Zäunen beantragt wurde: eine Beton-
steinmauer in der Landshuter Str. und ein Metallzaun im Eichenweg.

Vorwegweiser Fa. Buergofol
Dem Anbringen von insgesamt vier Vorwegweisern der Fa. Buergofol wurde ebenfalls einstimmig stattgegeben.

Beleuchtung Buswartehäuschen Tollbach
Zum Thema Beleuchtung Buswartehäuschen in Tollbach wurde entschieden, dass man eine Solarleuchte testweise 
in Betrieb nehmen wird. Sollte man mit der Solarleuchte zufrieden sein, so können man über weitere Solarlampen 
nachdenken, zum Beispiel im Perkaer Weg.

Text: Stefanie Brixner

Bericht zur Marktratsitzung vom 21.09.2015
Der Marktrat entschied über einige Bauanträge

Bild Solarleuchte:                   
www.photinus-lighting.at
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Bauanträge
Der Marktrat hat in seiner Sitzung den Neubau des Bauantrages der Familie Reitinger am Kirchberg und den Neubau 
des Zweifamilienhauses der Familie Akbulut in der Herrenstrasse zugestimmt. 

Weiterhin stimmte der Marktrat zu, dass das geplante Mehrfamilienhaus in der Landshuterstrasse größere Gauben 
bekommt (Ausnahme von der Ortsgestaltungssatzung). Außerdem hat der Marktrat dem Bau von Hallen in Nie-
derumelsdorf zugestimmt, unter der Maßgabe der Abtretung von zwei Grunddienstbarkeiten zur Schaffung von 
öffentlichen Entlastungskanälen. Auch der Nutzungsänderung von zwei bestehenden Wohnhäusern in Siegenburg 
wurde positiv beschieden, einmal Schaffung einer eigenständigen Wohnung und Einrichtung einer Praxis in einem 
Wohnhaus.

Änderung des Flächennutzungsplanes
Eine Änderung des Flächennutzungsplanes wurde beschlossen - zur Sicherstellung eines Naturschutzgebietes auf 
dem ehemaligen Übungsgelände der US Air Force.

Verkehrsinsel Turnerhölzlstraße
Des Öfteren diskutierte der Marktrat den Zweck von zwei Verkehrsinseln in der Turnerhölzlstraße. Nunmehr stellten 
zwei Bürger unterstützt durch viele Siegenburgerinnen und Siegenburger den Antrag auf Entfernung der Inseln und 
Schaffung eines Halteverbotes. Nach einer längeren Diskussion stimmte der Marktrat der Entfernung der Verkehr-
sinseln zu. Das Halteverbot wird nicht eingerichtet.

Wiederanbringung eines Verkehrsspiegels
In der Bürgermeister-Mayr-Straße wird bei der Ausfahrt Steibel wieder ein Verkehrsspiegel angebracht.

Spielgeräte für Niederumelsdorf
Der Kauf von Spielgeräten für den Spielplatz in Niederumelsdorf wird noch etwas verschoben. Grundsätzlich ist der 
Marktrat positiv eingestellt, jedoch sollte der Bauausschuss den Platz erst ansehen.

Erschließung Abensblick
Eine wichtige Information gab der Vorsitzende noch bekannt. Die Erschließung des Baugebietes Abensblick kann 
Ende Oktober beginnen.

		

Aktuelles aus dem Markt

Text: Dr. Johann Bergermeier

Bericht zur Sitzung des Marktgemeinderates am 05.10.2015
Bombenabwurfplatz wird Naturschutzgebiet

Weitere wichtige Informationen
Asylanten
In Niederumelsdorf sollen nach Auskunft des LRA Kelheim ab 1.11.2015 20 Asylanten untergebracht werden. Ich 
werde Ende Oktober eine Informationsveranstaltung in Niederumelsdorf in der Gaststätte Schretzlmeier durchfüh-
ren. Zu dieser kommen auch Vertreter des LRA Kelheim. Den genauen Termin mache ich nach meinem Urlaub mit 
dem LRA aus und gebe diesen dann in der Presse bekannt.

Städtebauförderung
Der Markt hat nunmehr den Auftrag für die Sanierung des Siegbaches an die Firma Haberstroh vergeben. Die Ar-
beiten sollen in den nächsten Wochen beginnen und im Sommer des kommenden Jahres abgeschlossen werden. 
Außerdem wurde die Gaststätte Schinagl abgebrochen. An dieser Stelle wird eine Grünfläche entstehen.

VHS
Es gibt mit der VHS Abensberg eine Kooperation. Ab Februar sollen in Siegenburg wöchentlich Kurs angeboten 
werden. Dazu führte ich ein Gespräch mit der Leiterin der VHS Abensberg, Frau Schaller.

Text: Dr. Johann Bergermeier
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Aktuelles aus dem Markt

Schnelles Internet für Siegenburg
Die Entscheidung ist gefallen

- Deutsche Telekom erhält Zuschlag für Netz-Ausbau.

- Mehr Tempo im Internet : bis zu 50 bzw. 200 MBit/s.

- 395 Haushalte können ab Oktober 2016 schnelles Internet nutzen.

Die Entscheidung ist gefallen: Die Deutsche Telekom hat die öffentliche Ausschreibung für den Internet-Ausbau in 
Siegenburg gewonnen. 395 Haushalte können dann Breitband-Anschlüsse mit Geschwindigkeiten von bis zu 50 
MBit/s (Megabit pro Sekunde) nutzen. An einigen Adressen wird die Glasfaser direkt ins Haus verlegt werden (FTTH), 
dadurch sind Geschwindigkeiten von bis zu 200 MBit/s möglich. Die Telekom wird rund 24 Kilometer Glasfaser 
verlegen und 7 Multifunktionsgehäuse neu aufstellen oder mit modernster Technik ausstatten. Das neue Netz wird 
ab Oktober 2016 so leistungsstark sein, dass Telefonieren, Surfen im Internet und Fernsehen gleichzeitig möglich 
sind. Der Markt Siegenburg und die Telekom haben dazu heute einen Vertrag unterschrieben. Die Entscheidung 
ist gefallen: Die Deutsche Telekom hat die öffentliche Ausschreibung für den Internet-Ausbau in Siegenburg ge-
wonnen. 395 Haushalte können dann Breitband-Anschlüsse mit Geschwindigkeiten von bis zu 50 MBit/s (Megabit 
pro Sekunde) nutzen. An einigen Adressen wird die Glasfaser direkt ins Haus verlegt werden (FTTH), dadurch sind 
Geschwindigkeiten von bis zu 200 MBit/s möglich. Die Telekom wird rund 24 Kilometer Glasfaser verlegen und 7 
Multifunktionsgehäuse neu aufstellen oder mit modernster Technik ausstatten. Das neue Netz wird ab Oktober 2016 
so leistungsstark sein, dass Telefonieren, Surfen im Internet und Fernsehen gleichzeitig möglich sind. Der Markt Sie-
genburg und die Telekom haben dazu einen Vertrag unterschrieben. 

D i e 
E n t -
schei-
d u n g 
i s t 
gefal-
l e n : 
D i e 
Deut-
s c h e 
Tele-
kom hat 
d i e 

Text und Bild: Dr. Johann Bergemeier

Mit dem neuen Bundesmeldegesetz (BMG) wird ab 1. November 2015 die Mitwirkungspfl icht des Wohnungsgebers 
bei der melderechtlichen Anmeldung eingeführt.

Wohnungsgeber müssen den Wohnungsnehmern den Einzug innerhalb der gesetzlichen Meldefrist von 2 Wochen 
schriftlich bestätigen. Diese sog. „Wohnungsgeberbestätigung“ ist der Meldebehörde bei der Anmeldung vorzulegen. 
Der Mietvertrag reicht nicht aus.

Ergänzender Hinweis:

Die Abmeldung einer Wohnung ist wie bisher nur bei Wegzug in das Ausland bzw. Aufgabe einer Nebenwohnung er-
forderlich. In diesen Fällen ist auch eine Wohnungsgeberbestätigung über den Auszug erforderlich.

Nähere Informationen sowie ein Formblatt als Vorlage erhalten Sie entweder im Rathaus beim Einwohnermeldeamt 
(Zimmer E5) oder online unter www.siegenburg.de oder www.vg-siegenburg.de. 

von links nach rechts - Hr. Markl  Projektleiter Telekom, Herr Hanke Infrasturkturvertrieb  Region Süd, 1. Bürgermeister Dr. Jo-
hann Bergermeier, Geschäftsleiter Georg Bergermeier und Walter Huber Breitbandberatung Bayern. 

Wichtige Änderung ab 01. November 2015
Ab November gilt das neue Bundesmeldegesetz (BMG)

Text:  Stefanie Brixner
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Aktuelles aus dem Markt

D i e 
E n t -
schei-
d u n g 
i s t 
gefal-
l e n : 
D i e 
Deut-
s c h e 
Tele-
kom hat 
d i e 

Wie bereits in der Ausgabe 7 des Marktblattes angekündigt, begannen nun am Montag, den 12.10.2015 die 
Abrissarbeiten an der ehemaligen Gaststätte Schinagl. Diese Maßnahme ist gefördert durch die Städtebauför-
dermaßnahme „leben findet innen stadt“. Wo aktuell Schutt und Geröll liegt, wird bald eine tolle Grünfläche das 
Ortsbild verschönern.ichea

Neues im Bereich Städtebauförderung
Abriss der ehemaligen Gaststätte Schinagel erfolgte am 12.10.2015

Text:  Stefanie Brixner
Bilder: Helmut Meichelböck
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Aktuelles aus dem Markt 

Politischer Kirchweihmontag: Staatsminister Dr. Huber in Siegenburg
Am Montag den 19.10.2015 konnte der CSU-Ortsverband den Leiter der Bayerischen Staatskanzlei und Staatsmi-
nister für Bundesangelegenheiten und Sonderaufgaben, Dr. Marcel Huber, in Siegenburg begrüßen

Bilder: Helmut Meichelböck

Begrüßung des Staatsministers im Rathaus Sitzungssaal mit VGem - Bürgermeistern und Marktrat

Besichtigung Buergofol GmbH mit Gregor Schleicher

Politische Rede zum Kirchweihmontag vor rund 80 Zuhörern

Eintrag in das Gästebuch der Siegenburger CSU

Das Gastgeschenk des Marktes: ein Hopfenkranz

Dr. Franz Schleicher begrüßt die Gäste

Anita Mayer überreicht das Gastgeschenk der CSU
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Aktuelles aus dem Markt 

Was gibt es sonst noch zu berichten...
Wir gratulieren zur Hochzeit!

Bild: Franz Huber

Das Ehepaar Waltraud und Elmar Amann 
gaben sich am 06. Juni 2015 in Siegenburg 
das Ja-Wort. Wir gratulieren recht herzlich!

Neues Buswartehäuschen am Ortsausgang Daßfeld 

Stillegung des alten Trinkwasserbrunnens im neuen Baugebiet „Abensblick“

Bild: Stefanie Brixner

Bilder:  Christoph Schmal
Wasserwart Josef Steinbeck

Die alte Pumpe hat 
treue Dienste geleistet.
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Aktuelles aus dem Markt 

3. Platz für Siegenburg beim Friedhofswettbewerb
Mit Ehrung im Landratsamt

Auf der Arbeitsbesprechung des Kreisverbandes der 
Obst- und Gartenbauvereine für den Landkreis Kelheim 
am Montag, den 12. Oktober 2015 fand unter anderem 
die Ehrung der Preisträger aus dem Wettbewerb „Un-
ser Friedhof - Ort der Würde, Kultur und Natur“ statt. 
Ausgelobt wurde dieser Wettbewerb vom Bayerischen 
Landesverband für Gartenbau und Landespfl ege e.V., 
Schirmherrin des Projekts war die Bayerische Staatsmi-
nisterin für Umwelt und Verbraucherschutz Ulrike Scharf. 
Die Aktion sollte positive Beispiele der Friedhofsgestal-
tung zeigen und auch Anregungen zur Nachahmung 
liefern. Von den 11 teilnehmenden Friedhofsträgern im 
Landkreis Kelheim konnte der Markt Siegenburg nach 
Gundelfi ng und Train den 3. Platz erringen! Die Begrün-
dung der Jury (Franz Nadler, Kreisfachberater, Harald 
Hillebrand, Landschaftsarchitekt und Städteplaner, Hans 
Huber, Gärtner und Edeltraud Eckiger, Floristin) ist auch 
auf der Homepage des Kreisverbandes nachzulesen:

„Der Friedhof in Siegenburg überzeugte durch eine klare 
Gliederung der Wege, die nicht versiegelt sondern nur 
gekiest sind, sowie durch den Erhalt der historischen 
Grabmäler und der Bepfl anzung mit großkronigen 
Bäumen. Die Aussegnungshalle und Friedhofmauer 
bestechen durch ihre gute bauliche Gestaltung. Die Ab-
fallentsorgung ist ebenfalls gut gelöst. Zudem gibt es 
gute Beispiele mit beispielhaften Bepfl anzungen auf den 
Grabstellen.“

Die Ehrung durfte stellvertretend für den Markt der 2. 
Bürgermeister Herr Meichelböck entgegennehmen. Ne-
ben einer Urkunde gab es auch eine schöne bronzene 
Tafel. Außerdem erhalten alle Sieger vom Kreisverband 
der Obst- und Gartenbauvereine eine Ruhebank als Preis.

Text: OGV Siegenburg
Bilder: Gartenbauverein Kelheim 

„Der Friedhof in Siegenburg überzeugte durch eine klare 
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Bildung und Betreuung

Aktionstag 10-jähriges Jubliläum „Musikalische Grundschule“
Auch die Siegenburger Grund- und Mittelschule hat daran teilgenommen.

Zum 10-jährigen Jubiläum des Schulentwicklungsprojek-
tes der Bertelsmann Stiftung „Musikalische Grundschule“ 
fand bundesweit am 01.10.2015 um 10:10 Uhr ein Akti-
onstag statt, an dem auch die Siegenburger Grundschule 
teilgenommen hat. Alle bundesweit an diesem Projekt 
beteiligten Grundschulen waren heute aufgerufen, am 
01.10.2015 um 10:10 Uhr diesen Tag mit einem offi ziel-
len Auftritt zu feiern.  

Was für ein tolles Bild auf unserem Marktplatz: die ca. 
250 Schülerinnen und Schüler der Grund- und Mittel-
schule Siegenburg (1.-6. Klasse und auch Schüler der 9. 
Klasse) stellten sich um 10:10 Uhr auf dem Marktplatz vor 
dem Rathaus auf, um an dem Aktionstag zum 10- jähri-
gen Jubiläum des Projektes „Musikalische Grundschule“ 
teilzunehmen. Alle 60.000 Schüler der bundesweit an 
diesem Projekt 400 teilnehmenden Grundschulen wa-
ren heute hierzu aufgerufen. Somit waren auch unsere 
Siegenburger Schüler Teil des wohl größten Schulchores 
der Welt.

Bereits seit drei Jahren ist die Siegenburger Grund- und 
Mittelschule an diesem Projekt beteiligt. Ziel der musi-
kalischen Grundschule ist es, Musik nicht nur in einem 
Unterrichtsfach zu unterrichten, sondern in den schu-
lischen Alltag der Schüler, Lehrkräfte und Eltern zu 
integrieren. Eigenes Musizieren und die aktive Ausein-
andersetzung mit Musik unterstützen die Entwicklung 
des sinnlichen, sprachlichen und motorischen Selbstaus-
drucks und damit die Persönlichkeitsentwicklung.

Durch Fortbildungen werden auch die Pädagogischen 
Kräfte für die Integration des Projektes in den Alltag 
geschult, die vielleicht nicht so musikalisch sind. Das 
Projekt ist individuell für jeden zu gestalten: das Konzept 
muss zu den Leuten passen, die es dann mit den Kindern 
auch leben. So gibt es zum Beispiel für Konrektor Nor-
bert Nadler kaum einen Tag, an dem der Unterricht nicht 
mit einem Lied beginnt.

Eingeleitet wurde die musikalische Aufführung spontan 
von Schülerinnen und Schüler der 9. Klasse der Mittel-
schule auf Ihren Trommeln mit dem Stück „Banuwa“, 
einem Liebeslied aus Liberia. Dann folgte der Höhe-
punkt: die Schülerinnen und Schüler verzauberten die 
Zuhörer auf dem Marktplatz mit dem Lied „Musik den 
ganzen Tag“. Musikalisch begleitet wurde der Gesang 
von Konrektor Norbert Nadler am Keyboard, der nicht 
nur an der Grund- und Mittelschule der Koordinator für 
dieses Projekt ist, sondern auch der Regionalkoordinator 
für alle beteiligten Schulen in Niederbayern. .

Ein herzliches Dankeschön an die Musikalische Grund-
und Mittelschule für die Teilnahme an diesem Aktionstag. 
Ein beeindruckender Auftritt!

Text: Norbert Nadler und Stefanie Brixner
Bilder: Stefanie Brixner
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Die Staudacher feierten zum 19. Mal vor der Franziskuskapelle
Pfarrvikar Dr. Anthony Chimaka hielt zum Patrozinium am 3. Oktober die Festpredigt. 
Nach dem Gottesdienst bewirtete die Dorfgemeinschaft ihre Gäste. 
Pfarrvikar Dr. Anthony Chimaka, Pfarrrer Martin 
Nissel und die beiden Ruhestandsgeistlichen 
Pfarrer Robert Hegele und Pfarrer Johann Götz 
zelebrierten am Tag der Deutschen Einheit 
gemeinsam den Patroziniumsgottesdienst in 
Staudach. 

Dr. Chimaka ging in seiner Festpredigt auf das 
Leben des heiligen Franziskus, die Befreiung Ni-
gerias und die Wiedervereinigung Deutschlands 
ein. Ein Satz, bei dem die Gottesdienstbesucher 
lachten, passte vor allem zum Staudacher Dorf-
fest: „Die Mass muss voll sein und die Predigt 
kurz“, so der Geistliche.

Josef Steinbeck, Vorsitzender des Staudacher 
Kapellenvereins, dankte - bei strahlendem 
Sonnenschein - der Geistlichkeit für den Got-
tesdienst, Franz Buchner für die musikalische 
Begleitung am Keyboard und lud die zahlrei-
chen Anwesenden zum Mittagstisch ein.    

Im nächsten Jahr können die Staudacher den 
20. Jahrestag der Kapellenweihe feiern. Am 6. 
Oktober 1996 weihte Weihbischof Vinzenz Gug-
genberger zusammen mit Pfarrer Josef Höning 
die Kapelle dem heiligen Franz von Assisi. /HM 

Freizeit, Kultur und Vereinsleben
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Bilder: Helmut Meichelböck und David Dichtl
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Bilder vom Michaelimarkt 2015 Texte: Stefanie Brixner
Bilder: Stefanie Brixner und Helmut Meichelböck

Blinddate rockt das Zelt

Einzug der Vereine

Eröffnung der Kunstausstellung

Siegerehrung Marktmeisterschaft von rechts: 3. Platz Feuerwehr (Metzger Thomas), 2. Platz TSV Siegenburg (Burkhard Schmid), 
1. Platz Siegonia (Stefanie Kaiser) mit Bürgermeister Dr. Bergermeier und Kornelia Saller

Freizeit, Kultur und Vereinsleben
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tolle Musik

Dreikampf 1. Darten Dreikampf 2. Kronkorkenangeln Dreikampf 3. Zeitsägen

Frauenpower - Ehrung der Siegerinnen des Dreikampfes 2015: Siegonia 

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Bilder vom Michaelimarkt 2015
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Hobbykünstler im Rathausinnenhof

Königinnen-Runde

Flohmarkt

Hilfsaktion „Amanecer Bolivien“ Zauberer Guiseppe in Aktion

Bilder vom Michaelimarkt 2015

Freizeit, Kultur und Vereinsleben
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Deutsche Billard-Meisterschaften in Bad Wildungen

Vom 14. bis 22. November 2015 fi nden wie jedes Jahr die Deutschen Billard-Meisterschaften in Bad Wildungen in 
Hessen statt. 

Auch 2015 sind die Billardfreunde wieder vertreten und zwar durch ihre Beste bei den Ladies mit „Bettina Jäger“.

2013 sprang damals ein dritter Platz im 8-Ball heraus, wobei sie im letzten Jahr ohne Medaille blieb.

Heuer ist sie für die Disziplin 9-Ball qualifi ziert und startet für den Bayerischen Billardverband am 19./20.11.2015

Nähere Einzelheiten und Ergebnisse gibt es unter www.billardarea.de oder www.billard-freunde.de

Text und Bild: Anton Fischer

Der Siegenburger Frauenbund lädt ein zu einer wundervollen, tief-
greifenden Art der Entspannung!
Am 09.11.2015 um 19.00 Uhr in der Gemeindebücherei ermöglicht 
uns Frau Kathrin Brunner-Aumer durch die Vielfalt von Klängen 
einen Raum von unendlicher Weite zu betreten. 

Sowie unangenehme Geräusche und Lärm in unserem Körper Stress 
auslösen, so wirkt das Hören von angenehmen Klängen beruhigend 
und harmonisierend. 
Durch Anleitung ausgewählter Texte lässt sie uns einzelne Körper-
bereiche spüren und die Aufmerksamkeit darauf richten. 
Zusätzlich zum Hören der Klänge nehmen wir auch die Klang-
schwingungen wahr, die sich über die verschiedenen Schichten des 
Körpers ausbreiten.
Die Selbstheilungskräfte werden angeregt und Blockaden im Gewe-
be dürfen sich lösen.

Das Frauenbundteam lädt alle ein, sich in angenehmer Atmosphäre 
tragen zu lassen, um Altes loszulassen und Neues zuzulassen!

                Text und Bild: Beatrix Märkl

Gehen Sie mit uns auf Klangreise!

Bettina Jäger ist auch dabei!
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Vorankündigung: Großer Martinsumzug 

Großer Martinsumzug am 11.11.2015
Beginn um 17:00 Uhr am Kirchenvorplatz
mit anschließendem Martinsfeuer, Verteilung von Martinsherzen, Verkauf von heißen 
Würstchen, Kindertee und Glühwein
           Text: Uta Fröhler

Christbaum         
gesucht!

Der Markt Sie-
genburg sucht 
zwei Christbäume 
(freistehend)     ge-

gen kostenlose 
Abholung. Bitte im 
Rathaus unter der 
Te l e f o n n u m m e r 
0 9 4 4 4 / 9 7 8 4 - 2 1 
melden. 

Vielen Dank.

Text: Agnes Kröpfl 
Bild:  Markt 
Siegenburg
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Der Obst- und Gartenbauverein feierte sein 30-jähriges Jubiläum
Am Sonntag, den 20. September feierte der OGV 
Siegenburg sein 30-jähriges Bestehen. Mit einem 
Festgottesdienst in der reich mit Sonnenblumen ge-
schmückten Siegenburger Pfarrkirche - besonderer Dank 
gilt hier Frau Kiermaier und Frau Schrembs - begannen 
die Gartler ihr Fest. Herr Pfarrer Nissel dankte dem Verein 
für seine Tätigkeit auch rund um die katholischen Feier-
tage wie z.B. dem Blumenteppich zu Fronleichnam, dem 
Palmblumen- und Kräuterweihbüscherl binden und hob 
die Bedeutung des Gartenbauvereins zur Mitgestaltung 
und zum Bewahren der Natur als Gottes Schöpfung her-
vor. Mit der Bayern-Hymne endete die feierliche Messe 
und die Mitglieder durften sich im gegenüberliegen-
den Bräustüberl anschließend mit einem Mittagessen 
stärken. 

Marktgemeinderätin und Ausschussmitglied Frau Prück-
lmayer begrüßte dazu die knapp 70 Anwesenden und 
erzählte stellvertretend für Schriftführerin Frau Zettl, die 
an diesem Tag leider nicht gut bei Stimme war, auch über 
die Vereinsanfänge. Unter den geladenen Gästen war 
neben Herrn Pfarrer Nissel auch Herr Bürgermeister Dr. 
Bergermeier. Der Bürgermeister überbrachte in seinem 
Grußwort ebenfalls den Dank des Marktes Siegenburg 
und auch ein Geschenk. Neben einer kleinen Anek-
dote über die gottverbundensten Berufe des Forstwirts, 
des Landwirts und des Gärtners - denn sie alle können 
viel arbeiten und sähen, aber ohne Gottes Wohlwollen 
könne nichts wachsen und keiner den Lohn seiner Arbeit 
einfahren -  sprach er auch seine Anerkennung über das 
bisher Geleistete aus und den Wunsch auf viele weitere 
Jahre der aktiven Mitgestaltung unseres schönen Mark-
tes, um „irgendwann zum schönsten Ort im Landkreis, 
im Regierungsbezirk oder vielleicht sogar in ganz Bayern 
zu werden“. Diese ehrgeizige Zielsetzung zum Abschluss 
wurde mit einigem Schmunzeln aber mit viel Applaus 
bedacht. 

Nach dem Essen trafen als Vertreter des Kreisverbandes 
der 1. Vorsitzende Herr Hillebrand und die 2. Vorsitzende 
Frau Köbler ein. Auch Herr Hillebrand dankte in einer 
Ansprache dem Verein für die langjährige Arbeit zur 
Förderung der Landschaftspfl ege, des Umweltschutzes 
und den Erhalt einer schönen Kulturlandschaft. Da ein 
Gartenbauverein in Siegenburg bereits ab 1933 bestand, 
hätte man heuer eigentlich bereits das 82-jährige Beste-
hen feiern können, hätte sich der Verein nicht 1965 u.a. 
auch wegen Kontroversen um das Fällen alter Bäume 
auf dem Friedhof aufgelöst. Nun, 50 Jahre später und 30 
Jahre nach der Wiedergründung des Ortsvereins hat der 
Markt Siegenburg beim diesjährigen Wettbewerb des 
Landesverbandes um Friedhofsgestaltung den 3. Platz 

errungen - auch wegen der Bepfl anzung mit großkroni-
gen Bäumen. Mit der Bitte, nicht nachzulassen auch und 
vor allem in der Jugendarbeit und den besten Wünschen 
für die nächsten 30 Jahre überreichte er zusammen mit 
Frau Köbler dem OGV eine Ehrenurkunde und Saatgut 
für eine Blumenwiese. 

Auch die langjährigen Mitglieder des OGV Siegenburg 
wurden natürlich besonders geehrt und so erhielten 
im Anschluss knapp 20 Anwesende eine Urkunde und 
eine Anthurie für 30 Jahre Mitgliedschaft durch Herrn 
Hillebrand und Schriftführerin Frau Zettl überreicht. 
Schriftführerin Frau Zettl hatte auch eine Powerpoint-
präsentation vorbereitet mit vielen Fotos aus den 
vergangenen 30 Jahre. Frau Prücklmayer als eines der 
Gründungsmitglieder kommentierte und erläuterte die 
Bilder und konnte so manche Geschichte dazu beitragen. 

Mit einem Kuchenbuffet  wurde das Fest abgerundet. Für 
die musikalische Umrahmung sorgte mit dem richtigen 
Fingerspitzengefühl für Lied-Auswahl und Lautstärke 
Herr Steffen Bringmann. In der lockeren Atmosphäre 
dieses angenehmen Tages ließen sich die Einen oder 
Anderen auch zum Mitsingen oder auch zu einem Tänz-
chen animieren. Der OGV Siegenburg dankt allen ganz 
herzlich, die zum guten Gelingen dieser Jubiläumsfeier 
beigetragen haben! 

Der OGV trifft sich als nächstes am Samstag, 24.10.2015 
ab 15 Uhr bei Kaffee und Kuchen im Bräustüberl zur 
Herbstversammlung mit einem Vortrag von Gärtner-
meister David Dichtl und der Radi-Prämierung.

 

Text und Bild: OVG Siegenburg

Ab Montag, 16.11.2015 wird voraussichtlich wieder ab 
14 Uhr in der alten Hopfenwaage für den Christkind-
lmarkt gebastelt. Geplant sind die Bastelnachmittage 
jeweils für montags und donnerstags. Dieses Jahr 
wird noch Grünmaterial gesucht: wer also Tannen, 
Thujen, Wacholder o.ä. übrig hat, bitte melden bei 
Frau Schäfferer, Tel. 1233. Ansonsten freut sich der 
OGV über viele helfende Hände, da die Bestückung 
des Losstandes ansonsten nicht zu stemmen ist

Der Obst- und Gartenbauverein feierte sein 30-jähriges Jubiläum

Freizeit, Kultur und Vereinsleben
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Herbstausstellung in der Bücherei

Am 26.11.2015 fi ndet in der Gemeindebücherei die Herbstausstellung mit 
den Neuanschaffungen der Bücher, Videos, Spiele und Hörbücher statt. Die 
Bücherei ist ausnahmsweise von 17:30-19:30 Uhr geöffnet, da um 18:00 
eine Lesung stattfi nden wird, die pünktlich beginnen wird. In der Zeit von 
18:00-18:30 Uhr ist die Bücherei wegen der Lesung geschlossen. Wir feiern 
ein kleines Jubiläum, da die Bücherei vor 40 Jahren in den Pfarrhof umge-
zogen ist und laden dazu alle Siegenburger recht herzlich ein. Für Neuleser 
gibt es am 26.11. daher 4€ Ermäßigung für den Leserausweis für Erwach-
sene und die Familie, der Kinderausweis ist für ein Jahr umsonst.

Da wir auch den bundesweiten Vorlesetag von Stiftung Lesen feiern möch-
ten, haben wir Herrn Dr. Uwe Brandl eingeladen, der aus seinem Buch 
„Nikolo bum bum“ vorlesen wird. Es sind berührende Vorweihnachtsge-
schichten, in denen viel Wahres aus dem Leben, sowie zauberhaftes darin 
steckt.  Der Erlös aus den anschließend verkauften Büchern wird der Bü-
cherei zu Gute kommen. Im Anschluss fi ndet ein kleiner Umtrunk in der 
Bücherei statt.

Die neuen Medien können die Leser von 17:30-18:00 anschauen und ab 
18:30 nach der Lesung ausleihen.

Wie jedes Jahr fi ndet wieder ein Losverkauf für die Kinder mit vielen inter-
essanten Gewinnen und ein Bücherfl ohmarkt statt, die Einnahmen werden 
für Neuanschaffungen verwendet.

Außerdem haben wir wieder neue kostenlose Lesestart-Sets für Dreijährige 
bekommen, die die Eltern jederzeit in der Bücherei abholen können.

Am 01.11., 24.12. und dem 31.12., hat die Bücherei wegen den Feiertagen, 
geschlossen.

Text und Bilder: Gemeindebücherei Siegenburg
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Tiptoi
tiptoi ist ein audiodigitales Lernsystem mit pä-
dagogischem Konzept. Es ist eine Kombination 
aus einem elektronischem Stift und ver-
schiedenen tiptoi -Büchern oder Spielen, die 
gemeinsam genutzt werden können. Der Stift 
ist Geschichtenerzähler, Spielleiter und Wis-
sensvermittler. Er erzählt 4- bis 10-jährigen was 
sie wissen möchten und vertieft spielerisch den 
Stoff aus Kindergarten und Grundschule. Diese 
Hybrid-Spiele und -Bücher können aber auch 
e elektronische Hilfsmittel verwendet werden 
wie herkömmliche Medien.

Text: Gemeindebücherei Siegenburg

Tiptoi
tiptoi ist ein audiodigitales Lernsystem mit pä-
dagogischem Konzept. Es ist eine Kombination 
aus einem elektronischem Stift und ver-
schiedenen tiptoi -Büchern oder Spielen, die 
gemeinsam genutzt werden können. Der Stift 
ist Geschichtenerzähler, Spielleiter und Wis-
sensvermittler. Er erzählt 4- bis 10-jährigen was 
sie wissen möchten und vertieft spielerisch den 
Stoff aus Kindergarten und Grundschule. Diese 
Hybrid-Spiele und -Bücher können aber auch 
e elektronische Hilfsmittel verwendet werden 
wie herkömmliche Medien.

Text: Gemeindebücherei Siegenburg

Neu in der Gemeindebücherei        
Siegenburg: Tiptoi

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Bild: Internet
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DLRG startet ins Wintertraining
Schwimmen hält fi t! Seit Oktober trainiert die DLRG Siegenburg wieder wöchentlich im 
Hallenbad Neustadt. Auch Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

Über 50 Kinder und Jugendliche nehmen am wöchent-
lichen Schwimmtraining der DLRG teil, besonders am 
Samstag ist das Hallenbad gut gefüllt. „Wir nutzen 
seit vier Jahren das Hallenbad Neustadt als Trainings-
möglichkeit während der kalten Jahreszeit“, erklärt Jan 
Hölzlwimmer, selbst Schwimmtrainer der DLRG. Die 
Stadt Neustadt stellt den Siegenburgern wöchentlich 
am Samstag von 10:30 Uhr bis 12 Uhr das Hallenbad 
zur Verfügung, doch das reicht schon lange nicht mehr 
aus. „Die größeren Teilnehmer ab 13 Jahren trainieren 
am Mittwochabend während der Trainingszeit der DLRG 
Neustadt.

„Wir trainieren in sechs verschiedenen Gruppen, nur so 
ist es möglich, jeden Teilnehmer alters- und leistungs-
gerecht zu fordern.“, berichtet Jan Hölzlwimmer weiter. 
„Lustige Spiele und Aktionen im Wasser kommen na-
türlich auch nicht zu kurz, denn Schwimmen sollte vor 
allem Spaß machen.

Katharina Püscher trainiert die Neueinsteiger, die meisten 
der Teilnehmer in ihrer Gruppe haben erst im vergange-
nen Sommer den Schwimmkurs besucht und tragen ihr 
Seepferdchen stolz an Badehose oder Bikini. Bis zum Mai 
möchte sie ihre Schützlinge zu sicheren Schwimmern 
ausbilden und ihnen das Freischwimmer-Abzeichen 
überreichen. „Ich bin immer wieder begeistert, wie 
schnell die Kinder lernen und sich weiterentwickeln, das 
macht auch mir richtig Spaß.“

Auch der Vorsitzende ist glücklich über die positive 
Entwicklung des Trainingsbetriebs: „Laut einer Studie 
kann nur noch jedes zweite Kind in Deutschland sicher 
schwimmen! Dank Schwimmkurs und Training denke ich, 
schneiden wir in Siegenburg wesentlich besser ab. Na-
türlich trägt auch das markteigene Freibad dazu bei.“

Die Teilnahme am Training ist für jedes Kind, das bereits 
die Leistungen des „Seepferdchens“ erfüllt, möglich. 
Auch Quereinsteiger sind herzlich willkommen. Ein 
Schnuppertraining ist nach Absprache jederzeit mög-
lich. Die DLRG freut sich immer über interessierte Kinder 
und Jugendliche.

Trainingszeiten:

Gruppe A und B (Jugendliche ab 13)

Mittwoch, 20:00 Uhr – 20:45 Uhr

Gruppe C, D, E und F (Kinder 5-12)

Samstag, 10:45 Uhr bis 11:30 Uhr

Eintritt: frei (für die regelmäßige Teilnahme ist eine Mit-
gliedschaft in der DLRG notwendig)

Text und Fotos: David Dichtl

Das Schwimmtraining der DLRG sollte vor allem eines:           
Spaß machen!    

Trainerin Nadine Schmidtchen erklärt ihrer Gruppe die 
nächste Übung. 

Verschiedene Schwimmarten sind Teil des Trainings



   
                 

Marktblatt Siegenburg | Oktober 2015 | Ausgabe 10/15                      www.siegenburg.de 23

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

Veranstaltungen im November 2015
01.11.15, Sonntag  Pfarrei St. Nikolaus Gräbersegnung    14:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus
ALLERHEILIGEN     

02.11.15, Montag  Cafè Vergissmeinnicht     14:00 Uhr Kolpingheim
ALLERSEELEN

07.11.15, Samstag  VFZ   Gedenkgottesdienst  18:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus

   Skiclub Niederumelsdorf Weinfest         
                
   Billiardfreunde  Jugend-Vereinsmeisterschaft 13:00 Uhr Billiardheim    
      9-Ball          
      
08.11.15, Sonntag  Pfarrei St. Ulrich  Martinszug

   Markt Siegenburg  Totengedenken der Vereine 10:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus 
      am Kriegenkmal mit anschl. Gottesdienst

   CSU   Brasilienreise   (bis Samstag, 21.11.) 

09.11.15, Montag  DLRG   Jahreshauptversammlung 19:30 Gaststätte Gschlößlwirt   
                
   Frauenbund  Klangreise   19:00 Uhr Gemeindebücherei

11.11.15, Mittwoch Senioren   Martinsfeier   14:00 Uhr Gemeindebücherei  
HL. MARTIN
   Kindergarten St. Nikoalus Martinszug   17:00 Uhr Gottesdienst anschl. Umzug

   Siegonia   Rathausstürmung  19:19 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

14.11.15, Samstag  Kolping   Spiele- und Kartenabend  19:30 Uhr im Kolpingheim Siegenburg

15.11.15, Sonntag  Niederumelsdorf  Martinsumzug   17:00 Uhr Kirchenvorplatz
VOLKSTRAUERTAG

19.11.15, Donnerstag Unternehmer-Netzwerk Jahreshauptversammlung 
HL. ELISABETH

20.11.15, Freitag  FFW Niederumelsdorf Jahreshauptversammlung

   KLJB Niederumelsdorf Fahrt zur Nacht der Lichter 17:05 Abfahrt Niederumsledorf;    
          17:10 Abfahrt Siegenburg

21.11.15, Samstag  Kolping   Kolping-Gedenktag   18:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus 
      und anschl. Jahreshauptversammlung   

22.11.15, Sonntag
CHRISTKÖNIG

26.11.15, Donnerstag Gemeindebücherei Herbstausstellung  17:30 Uhr
HL. KATHARINA

28.11.15, Samstag  alle Vereine  Einholen der Bäume   08:30 Uhr Treffpunk Feuerwehrhaus
      für den Christkindlmarkt

   Jagdgenossen Umelsd. Rehessen   19:00 Uhr Gasthaus Schretzlmeier

   HVT   Kathreintanz   20:00 Uhr HVT-Wittmannsaal

   Billardfreunde  Weihnachtsfeier   19:00 Uhr Billiardheim

29.11.15, Sonntag  
ERSTER ADVENT

„s‘Beste“
Freitag,  20.11.2015 um 20:00 Uhr im Wittmannsaal
alle Infos unter www.kabarett-konzerte.de
Kartenvorverkauf: Bestellshop Smasal
Abensberg: Kreisanzeiger Wochenblatt, Buchhandlung Nagel Neustadt: 
Hosen Hans
oder online unter 
www.okticket.de     
www.getgo.de    
www.eventim.de
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Leben fi ndet innen stadt

Bau von Granitstehlen für einheitliches Werbebild hat begonnen
An insgesamt 7 Standorten werden in Zukunft Werbebanner für ein einheitliches     
Werbebild sorgen

Vielleicht ist es Ihnen schon aufgefallen...Am 
Dienstag den 13.10.2015 begannen die ersten Aus-
hebearbeiten für dreisäulige Granitstelen an den 
Ortseingängen. Sieht seltsam aus...ist es aber nicht. 
Hier werden künftig Aktionen wie Christkindlmarkt, 
Frühjahrsmesse, Bürgerfest oder Michaelimarkt be-
worben. Für die Zeiten ohne Veranstaltung wird ein 
„Herzlich willkommen“ bzw. „Auf Wiedersehen“ - 
Banner den Werbeplatz schmücken. Hierzu werden 
LKW-Planen mit unseren Wunschmotiven bedruckt. 
An folgenden Standorten werden die Stelen gebaut: 
Siegenburg Nähe Daßfeld, Am Ziegelberg, Bürger-
meister-Mayr-Straße, Landshuter Straße, ebenso wie 
Niederumelsdorf Siegenburger Straße und Ortsteil-
mitte sowie Tollbach Nähe Trainer Straße. 

             Text: Stefanie Brixner 
Bilder: Helmut Meichelböck

Rohbauzustand der Granitstelen

Probemuster für einen Werbebanner - hier zu 
Testzwecken nur mit Expander befestigt
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Ärzte, Medizin, Gesundheit und Notfall

Verwaltungsgemeinschaft Siegenburg

Wichtige Kontakte

Zentrale
Tel.: 09444/ 9784-0
Fax: 09444/ 9784-24
E-Mail: poststelle@vgem-siegenburg.de

Vorsitzende
Gerhard Zeitler (Vorsitzender)
E-Mail: buergermeister@gemeinde-train.de
Dr. Johann Bergermeier (Stellvertreter)
Tel.: 09444/ 9784-23
E-Mail: buergermeister@siegenburg.de

Geschäftsleitung
Georg Bergermeier
Tel.: 09444/ 9784-25
E-Mail: georg.bergermeier@siegenburg.de

Standesamt/Renten
Franz Huber
Tel.: 09444/ 9784-12
E-Mail: franz.huber@siegenburg.de

Gewerbeamt/Straßen/
Schulen und Kindergärten
Martina Westermaier 
Tel.: 09444/ 9784-14
E-Mail: martina.westermayer@siegenburg.de

Einwohneramt/Pässe
Brigitte Schmidmüller
Tel.: 09444/ 9784-15
E-Mail: brigitte.schmidmueller@siegenburg.de
Angela Gschlößl
Tel.: 09444/ 9784-16
E-Mail: angela.gschloessl@siegenburg.de
Rosina Meyer
Tel.: 09444/ 9784-16
E-Mail: rosina.meyer@siegenburg.de

Ordnungsamt/Fischerei/Soziales
Claudia Kempinger
Tel.: 09444/ 9784-17
E-Mail: claudia.kempinger@siegenburg.de

Vorzimmer des Bürgermeisters/ 
Finanzverwaltung
Agnes Kröpfl
Tel.: 09444/ 9784-21
E-Mail: agnes.kroepfl@siegenburg.de
Katrin Brandl
Tel.: 09444/ 9784-21
E-Mail: katrin.brandl@siegenburg.de
Christine Weichinger
Tel.: 09444/ 9784- 22
E-Mail: christine.weichinger@siegenburg.de

Kämmerei/Finanzverwaltung/Kasse
Patrick Scheck
Tel.: 09444/ 9784-19
E-Mail: patrick.scheck@siegenburg.de 
Andreas Lindinger
Tel.: 09444/ 9784-20
E-Mail: andreas.lindinger@siegenburg.de
Birgit Stocker
Tel.: 09444/ 9784-28
E-Mail: birgit.stocker@siegenburg.de

Steuern/Beiträge/Gebühren
Konrad Schlemmer
Tel.: 09444/ 9784-26
E-Mail: konrad.schlemmer@siegenburg.de
Veronika Gschlößl
Tel.: 09444/ 9784-27
E-Mail: veronika.gschloessl@siegenburg.de

Bauamt
Franziska Parchatka
Tel.: 09444/ 9784-30
E-Mail: franziska.parchatka@siegenburg.de

Allgemeine Medizin
Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Wolfgang Hoppenthaller 
Dr. med. Siegfried Gehrmann
Anita Zitzmann
(Ärzte für Allgemeine Medizin)	
Ritter-von-Heigl-Str. 8, 
93354 Siegenburg	
Tel.: 09444/ 97970

Dr. med. Heinz Schmidt-Wenning 
(Arzt für Allgemeine Medizin)	
Wiesenweg 4, 93354 Siegenburg
Internet: www.schmidt-wenning.de	
Tel.: 09444/ 9511

Zahnarzt
Dr. med. dent. Christian Kahler 
(Zahnarzt)	
Gogeislstr. 2, 93354 Siegenburg
E-Mail: postfach@dr-kahler.de
Internet: www.dr-kahler.de
Tel.: 09444/ 251

Tierarzt
Dr. med. vet. Richard Seefelder 
(Prakt. Tierarzt)	
Otto-Schmidmayer-Str. 25, 
93354 Siegenburg	
Tel.: 09444/ 97171

Notfalldienste
Giftnotruf: 089/ 19240
Polizei/ Notruf: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112 
Ärztl. Bereitsschaftsdienst Bayern:  
116/ 117

Gesundheitswesen - 
Krankenhäuser
Goldberg-Klinik Kelheim GmbH	
Traubenweg 3, 93309 Kelheim
Internet: www.goldbergklinik.de
Tel.: 09441/ 7020

Krankenhaus Mainburg	
Laurentiusweg 1, 84048 Mainburg
Internet: www.krankenhaus-mainburg.de
Tel.: 08751/ 780

Apotheke
Marien-Apotheke 
Christian Köglmeier
Hopfenstr. 6b, 93354 Siegenburg
Tel.: 09444/ 972037	
Fax: 09444/ 972038
E-Mail: info@apotheke-siegenburg.de

Alten- und Pflegeheim
Magdalenum 
Haus für Krankenpflege GmbH
Mühlstr. 33, 93354 Siegenburg
Internet: www.magdalenum-senioren-
pflegeheime.de
Tel.: 09444/ 9771-0

Homöopathie
Praxis für Naturheilkunde
Sandra Zellner (Heilpraktikerin) 
Oberumelsdorf 61a, 93354 Siegenburg
E-Mail: info@naturheilpraxis-zellner.de
Internet: www.naturheilpraxis-zellner.de
Tel.: 09444/ 97196

Homöopathie Siegenburg
Christine Zieglmayer (Heilpraktikerin)
Am Ziegelberg 21, 93354 Siegenburg
Internet: 
www.homoeopathie-siegenburg.de	
Tel.: 09444/ 7889272

Krankengymnastik und Massagen
Praxis für Physiotherapie
Monika Binder	
Herrenstr. 38, 93354 Siegenburg
E-Mail: kontakt@physiotherapie-siegen-
burg.de
Internet: www.physiotherapie-siegen-
burg.de
Tel.: 09444/ 219413

Praxis für Massage und 
Krankengymnastik 
Finsterer Nikolaus und Johanna	
Wiganstr. 2 (Eingang Landshuter Str.), 
93354 Siegenburg
Internet: 
www.physiotherapie-finsterer.de
Tel.: 09444/ 972133

Praxis für Gesundheitsförderung
Gertraud Weingartner 
LnB Bewegungslehre nach 
Liebscher und Bracht
Oberumelsdorf 45, 93354 Siegenburg
E-Mail: info@praxis-weingartner.de
Internet: www.praxis-weingartner.de
Tel.: 09444/ 8709922
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Obstbäume für die Neugeborenen

Der Markt Siegenburg hat für seine Neugeborenen ein 
neues Geschenk. Alle Kinder, die seit Januar dieses Jah-
res geboren wurden, erhalten von der Marktgemeinde 
einen Obstbaum (Apfel, Birne, Zwetschge oder Kirsche). 
„Gerne wollen wir die alte Tradition, für jeden neuen 
Erdenbürger einen Baum zu pfl anzen, in Siegenburg 
als neue Tradition einführen“, erklärte Ideengeber und 
Marktrat Christoph Schmal die Aktion. 

Der Siegenburger Marktgemeinderat hat bereits im 
Frühjahr grünes Licht dazu gegeben. Wie bisher erhalten 
die Eltern von Neugeborenen auch Müllsäcke und einen 
Rauchmelder.

„So wie die Bäume wachsen, eines Tages Früchte tragen 
und wie Felsen in der Brandung den Stürmen widerste-
hen, so soll es auch Ihren Kindern ergehen“, wünschte 
Zweiter Bürgermeister Helmut Meichelböck den El-
tern. „Als Markt wünschen wir uns natürlich auch, dass 
Ihre Kinder in unserem Ort tiefe Wurzeln schlagen, mit 
uns verbunden sind und im besten Fall immer bei uns 
bleiben“, so der amtierende Bürgermeister weiter. Von 
Januar bis September konnte der Markt 33 Neugebo-
rene begrüßen, 15 Elternpaare haben sich an der Aktion 
beteiligt. 

Am 16.10.2015 fand am Nachmittag die Pfl anzaktion 

zum ersten Mal statt. Die Bäume konnten entweder 
selbst abgeholt und im eigenen Garten gepfl anzt wer-
den oder auf der markteigenen Grünfl äche unterhalb 
des Kindergartens gepfl anzt werden. Die reifen Früchte 
dürfen dabei selbstverständlich von den Familien selbst 
geerntet werden. Das Angebot, den Obstbaum auf der 
Gemeindefl äche zu pfl anzen, nahmen fünf Elternpaare 
wahr. 

„Als kleines persönliches Detail erhält jeder Obstbaum 
ein Namensschild des Kindes, das gleichzeitig eine 
eindeutige Zuordnung des Baumes bewirkt“, erklärte 
Projektmanagerin Stefanie Brixner den Eltern. „Je nach 
Geburtenzahl erfolgt die zweite Pfl anzaktion im Frühjahr 
oder im Herbst nächsten Jahres“, versprach die Projekt-
managerin, die die Pfl anzaktion organisierte. An der 
Pfl anzaktion nahmen auch Dritter Bürgermeister Otto 
Ettengruber und die Markträte Christoph Schmal und 
David Dichtl teil. Der amtierende Bürgermeister dankte 
Stefanie Brixner für den perfekt geplanten Nachmittag. 
„Sie haben heute Ihr sehr gutes Organisationstalent erst-
mals unter Beweis stellen können“, lobte Meichelböck.

Text: Emmi Patzak 
Fotos: Stefanie Brixner

Was hat sich sonst noch getan?
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Der Fasching beginnt!
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